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SV-Nr. 20-26 / V 04796 (öffentlich)

Informationssystem für soziale Infrastrukturplanung - ISI
SV-Nr. 20-26 / V 04796 (öffentlich)

Nutzen: 
● Herausragender Nutzen für die Stadtgesellschaft (siehe Fachanteil)
● WiBe-Q: Weitgehende Gestaltungsautonomie, erhebliche Verbesserung des 

formalen Arbeitsablaufs und des materiellen Arbeitsergebnisses, erheb-
liche Verbesserungen der Arbeitsbedingungen

● WiBe-E: Hohe Dringlichkeit der Ablösung des Altsystems aus externer Sicht, 
wirtschaftlicher Nutzen für die Stadtgesellschaft

Anlage 1

Klimanutzen

● Keine relevanten CO
2
-Einsparungen durch Papiereinsparung

● CO
2
-Einsparungen durch Verbesserungen bei der Planung von Infra-

strukturmaßnahmen (Baumaßnahmen für die soziale Infrastruktur)

Mittelbedarf – Finanzierung
(nur haushaltswirksame Mittel)

Mittelbedarf – Finanzierung
(nur haushaltswirksame Mittel)

Kapitalwert:

-3,45 Mio. €

Kapitalwert 
haushaltswirksam

- 2,95 Mio. €

Kapitalwert nicht 
haushaltswirksam

- 500 Tsd. €

Musskriterium:            Wibe-D:   nein              |          Wibe-Q:   nein

Gesamtkosten:                                       3.130.946  €
davon Projektgesamtkosten:                            1.775.852 €
  insges. von 2022 - 2024 zw., aus vorh. Budget
davon Betriebsgesamtkosten:                          1.355.094 €
 In 2024 131.138 €, ab 2025 lfd. 174.850 €, 
 → vorläufige Schatzung für die WiBe

 Gesamtnutzen:                                                          - €
• kein monetärer Nutzen

Kapitalwert kumuliert - kalk. Zins 2,0 % - Betrachtungszeitraum 2022 - 2031
Gesamtkosten / -nutzen incl. nicht haushaltswirksamen Nutzen

Kapitalwert kumuliert - kalk. Zins 2,0 % - Betrachtungszeitraum 2022 - 2031
Gesamtkosten / -nutzen incl. nicht haushaltswirksamen Nutzen

Kosten / Nutzen aufgeteilt in Sach- und Personalmittel 2022 - 2031
(incl. nicht haushaltswirksamer Mittel)

Kosten / Nutzen aufgeteilt in Sach- und Personalmittel 2022 - 2031
(incl. nicht haushaltswirksamer Mittel)



Was wir uns wünschen?

Manuell gefertigte Kartenansicht mit Informationen zu Wohnbauvorhaben und Kitas für die Kitabedarfsplanung
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+ Übersicht über weitere Bauvorhaben

KitaPlanungsbereichsübersicht (Stand: Juni 2019) mit Informationen zu bestehenden und geplanten Kitas im 
Zusammenhang mit der Bevölkerungsentwicklung
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2. Aufbau der Datenbank

FlächennotizbuchDaten aus ProLBK 
bzw. FIS

Daten aus HA II-
Bplandatenbank

Daten aus ProLBK

für Stadtbezirks-
profile

für MIPfür SoBoN

für RBS

Nutzungs-
konkurrenzen

Daten aus 
GeoInfoWeb

Übersicht mit Informationen zu Wohnbauvorhaben Anlage 4



Datum: 02.03.2022   
Telefon:    

  Jahreshaushaltswirtschaft 
  Haushalt 

   
 
 
Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V04796 Informationssystem für soziale 
Infrastrukturplanung - ISI 
Beschlussvorlage für den Ausschuss für Stadtplanung und Bauordnung am 09.03.2022 
Öffentliche Sitzung 
 
 
An das Referat für Stadtplanung und Bauordnung – GL2 
 
Die Stadtkämmerei erhebt grundsätzlich keine Einwände gegen die o.g. Beschlussvorlage. 
 
Wir möchten jedoch ergänzend darauf hinweisen, dass die Betriebskosten des zu 
beschließenden IT-Vorhabens noch nicht finanziert sind. Dafür ist dem Stadtrat rechtzeitig 
ein Beschluss vorzulegen und über die Finanzierung entweder aus dem vorhandenen 
Budget oder durch eine zusätzliche Ausweitung des Haushalts zu entscheiden. 
 
Da die Haushaltssatzung 2022 noch nicht genehmigt und bekannt gemacht ist, gelten derzeit  
die Regelungen nach Art. 69 Abs. 1 Satz 1 GO zur vorläufigen Haushaltsführung. Demnach  
dürfen nur finanzielle Leistungen erbracht werden, zu denen die Gemeinde rechtlich  
verpflichtet ist oder die für die Weiterführung notwendiger Aufgaben unaufschiebbar sind.  
 
Die Stellungnahme der Stadtkämmerei ist in die Beschlussvorlage einzuarbeiten oder als  
Anlage beizufügen.  
 
Das Büro des Oberbürgermeisters sowie das Direktorium D-HAII-V1 (Beschlusswesen)  
erhalten einen Abdruck der Stellungnahme zur Kenntnis. 
 
 
Gezeichnet  

 am 02.03.2022 
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